
 

 

 

 

 

 

 

 

Würselen, im Juni 2023 

 

Glasfaserausbau in Würselen: 
Kostenloser Anschluss für Ihr Gebäude 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

vermutlich haben Sie es bereits in den Medien mitbekommen: in Würselen werden künftig 
noch mehr Adressen als bisher die Möglichkeit haben, einen kostenlosen Glasfaseranschluss 
zu bekommen. Neben dem – von Stadt Würselen und StädteRegion Aachen in Anspruch 
genommenen – „Weiße Flecken Programm“, werden nun insgesamt ca. 14.000 Haushalte in 
Würselen eigenwirtschaftlich an das schnelle Netz angeschlossen und können dann dauerhaft 
stabile Internetverbindungen von bis zu 1 Gbit/s nutzen. 

Die Stadt Würselen und die StädteRegion Aachen begleiten dafür die Deutsche Telekom bei 
der Errichtung von zukunftssicherer und auf lange Sicht leistungsfähiger Glasfaser-
infrastruktur. Die neue Infrastruktur dient damit sowohl der Entwicklung der Stadt als auch der 
Wertsteigerung Ihrer Immobilie.  

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass auch Ihre Adresse im entsprechenden 
Ausbaugebiet liegt und Ihr Gebäude ohne weitere Kosten an das Glasfasernetz 
angeschlossen werden kann. Hierfür bedarf es jedoch Ihrer Initiative, sich bei der Telekom 
als ausbauendem Unternehmen für einen entsprechenden Anschluss zu registrieren. Sie 
müssen dabei keinen Vertrag für ein Produkt der Telekom abschließen. Weder entstehen 
Ihnen Kosten, noch Nutzungsverpflichtungen.  

Voraussetzung für die Nutzung des schnellen Internets ist dann aber ein 
entsprechender Glasfaser-Tarif, den Sie bei einem verfügbaren Anbieter Ihrer Wahl 
abschließen können. Bereits vorhandene Telefon- und Internetanschlüsse sowie Verträge 
bleiben bestehen und sind weiterhin uneingeschränkt nutzbar.  

Wichtig für Eigentümergemeinschaften: Zur Herstellung des Hausanschlusses ist eine 
Auftragserteilung aller Eigentümer:innen einer Immobilie nötig. Dies ist erforderlich, damit 
die Tiefbau- und Installationsarbeiten auf dem privaten Grundstück durchgeführt werden 
dürfen. Nach der Auftragserteilung wird sich die Telekom mit Ihnen in Verbindung setzen, um 
das weitere Vorgehen abzustimmen. 
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Darüber hinaus bietet Ihnen die Deutsche Telekom die kostenlose Errichtung eines 
Gebäudenetzes innerhalb der Immobilie an, sofern die Eigentümer:innen unmittelbar nach der 
Bauphase davon Gebrauch machen möchten.  

Den Auftrag für den kostenlosen Hausanschluss können Sie auf der Webseite 
www.telekom.de/glasfaser erteilen. Dort finden Sie alle vom Ausbau profitierenden Adressen 
und viele weitergehende Informationen.  

Für Rückfragen steht Ihnen folgende Ansprechpartner zur Verfügung: 

Deutsche Telekom AG 
Telekom Shop, St.-Jobser-Str. 47, Würselen 
www.telekom.de/telekom-shops  
kostenfreie Hotline unter 0800 2266100 
 
Städteregion Aachen 
Gigabitkoordination 
Lars Kleinsteuber 
Tel. 0241 5198-2128 
lars.kleinsteuber@staedteregion-aachen.de 
 
Stadt Würselen 
S12 Digitalisierung und IT 
Verena Kraft 
Tel. 02405 67-2025 
verena.kraft@wuerselen.de 
 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass Stadt Würselen und StädteRegion Aachen bei 
konkreten Nachfragen zum Bauvorhaben oder zu buchbaren Produkten keine Auskunft geben 
und auch keine Empfehlungen diesbezüglich aussprechen werden. Wir möchten einzig darauf 
hinweisen, dass ein späterer Anschluss Ihres Gebäudes außerhalb der aktuellen 
Baumaßnahme leider nicht kostenlos erfolgen kann und vom ausbauenden Unternehmen mit 
799,95 Euro zzgl. Mehrwertsteuer in Rechnung gestellt würde. 

Ausführliche Auskünfte zum Glasfaserausbau in Würselen erhalten Sie gerne bei einer 
gemeinsamen Informationsveranstaltung, zu der Sie recht herzlich eingeladen sind: 

Mittwoch, 16. August, 19 Uhr, Sitzungssaal im Rathaus Morlaixplatz in Würselen. 

Alle Informationen rund um den Glasfaserausbau im Stadtgebiet finden Sie auf der städtischen 
Internetseite unter www.wuerselen.de/glasfaserausbau.   

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Roger Nießen     Dr. Tim Grüttemeier 
Bürgermeister     Städteregionsrat 

 


